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Die Haltung der

Nummer 118

Die Soole Zeitung erſheim ar lesem Wochentag nachmittags Der monatliche Bezugspreis durch Boten beträgt 60 Geoldmart
durch Roegabeſteller odne Beingeriohr 40 Golomarkt ourch die Poh 85 Golomark a 40 Golopfennig Zuſtellgebühe
der Rnyeigen Rogcobme zebo Uhr esemittags

Cchluß
die Anzeigen werden gach Kolonel Jellen berechnet die Zeile 21 Golomark

Halle Donnerstag den 21 Mai 1025

Für Anzeigen die im gleichen Wortlaut in der Flgemeinen Zeitung erſcheinen deſonsers Crmäbigeang

60 Jahrgang
Cinzeſpreis 10 Pfennige
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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Reichspräſident von Hindenburg nahm geſtern
einen längeren Vortrag des Reichskanzlers Dr
Luther und des Reichsminiſters des Auswärtigen
Dr Streſemann über Fragen der Außenpolitik
entgegen

m Laufe des Nachmittags ſtattete Der Herr
Reichspräſident dem poſtoliſchen Nun Mon
ſignore Pacelli dem Doyen des Diplomatiſchen
I Korps einen Gegenbeſuch ab

Die Bayeriſche Landesbauernkammer trat
geſtern zu ihrer konſtituierenden Sitzung zuſammen
Geh Landesökonomierat Dr Heim der ſeit BVe
tehen der Landesbauernkammer deren erſter Prä
dent geweſen war und deſſen Kandidatur neuer
ings von den Anhängern des chriſtlichen Bauern

vereins vorgeſchlagen war unterlag bei der
Präſidentenwahl mit 15 gegen 30 Stimmen An
ſeiner Stelle wählte die Kammer den deutſchnatio
nalen Landtagsabgeordneten Krieger Die
Wahl dürfte für die künftige politiſche Haltung
des Bayeriſchen Bauernbundes der bisher zur
Bayeriſchen Volkspartei hielt von großer Bedeu

tung ſein e
Der völkiſche en Kube hat gegen die

a

azifiſten Gumbel Jakob Lange und Freih von
chönaich als Verfaſſer der Broſchüre Deutſch

lands geheime Rüſtungen wegen Landesverrats
Anzeige erſtattet Die Anzeige iſt an den Ober
reichsanwalt in Leipzig weitergegeben worden

t

Geſtern wurde die Ausſtellung Wanderſchau
der deutſchen Frau in feierlicher Weiſe eröffnet
Die Ausſtellung die in ſämtlichen Räumen der

Stadthalle veranſtaltet wird dauert bis zum
28 Mai Sie umfaßt alle Artikel des Haus und
Birtſchaftsbedarfs

Zu der Frage der deutſchen Handelsverträge
erfahren wir daß Polen Jtalien und Frankreich
die Weiterberatungen bis zum Vorliegen des
neuen deutſchen Zolltarifs ausgeſetzt haben Die
al öſiſche Delegation hat die Einbringung einer
euklaſſifizierung der franzöſiſchen Zollſätze in

Ausſicht geſtellt

Die Botſchafterkonferenz die ſich heute mit der
Entwaffnungs und Räumunggsfrage beſchäftigen

abgeſagt Es ſei noch
inverſtändnis zwiſchen London und

Reuter erfährt daß das
Sekretariat der Botſchafterkonferenz eifrig damit

beſchäftigt iſt die Gegenſätze in der britiſchen und
der franzöſiſchen Faſſung der geplanten Entwaff
nungsnote an Deutſchland auszugleichen Das

ein völliges

Ergebnis dieſer Beratungen werde der Bot
ſchafterkonferenz ſpäteſtens in einer We he vor
gelegt werden doch ſtehe der genaue Heitpunkt
noch nicht feſt

Mancheſter Guardian ſchreibt Während
England Deutſchland in einen allgemeinen Pakt
inzuziehen ſuche zielt Frankreich auf eine Mili

ärallianz gegen Deutſchland hin
Die Londoner Nation ſchreibt daß Deutſchland gegenüber Frankreich die Entwaffnungs

Mauſel niemals erfüllen könne denn der Friedens
ertrag erlaube ein ewiges Hinausſchieben der
ſheinlandbeſetzung

Geſtern wurde in Genf die 7 Tagung der
Jnternationalen Arbeiterkonferenz eröffnet auf
der 43 Länder durch 308 Delegierte vertreten
ren

Der tſchechiſche Außenminiſter Dr Beneſch der
limmſte Deutſchenfeind wurde zum Präſidenten
er Konferenz gewählt kann man den
eiſt ermeſſen der auf dieſer internationalen
gonferenz herrſcht

Ein Dekret des ſpaniſchen Direktoriums über
die Aufhebung des Belagerungszuſtandes das bei
Gelegenheit des geſtrigen Geburtstages des Königs

erlaſſen wurde verſpricht allmählich wieder ver
faſſungsmäßige Zuſtände herzuſtellen
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Aus Portugal wird gemeldet Auf das Arſenal
Liſſabon wurden am Sonntag Bomben gerfen Jn Coimbra wurde ein monarchi er

heimbund entdeckt zahlreiche Offiziere der Gar
on ſind in die n verwickelt Jnſſabon iſt Polizei und Offizierkorps den täg

ſchen Attentaten der roten Legion ausgeſetzt
der am Freitag ſchwer verwundete Polizeidirektor

Amarel mußte einer Operation unterziehenſLrete iſt unſicher zieh
4

Die Londoner Times melden über den augenhlicklichen Beſuch des bulgariſchen Außenminiſter

in London daß mit Chamberlain ein internatio
hales Abkommen der Kulturſtaaten gegen die
Verbrechen des Kommunismus erörtert worden iſt

4

Aus Neuyork wird Mexiko ſteht am
Vorabend einer neuen Revolution Jn Tampico
ind militäriſche Streitkräfte zu den Aufſtändiſchen

der Petroleumgruben übergetreten Viele Aus
länder verlaſſen Mexiko

Mißtrauensantrag

Jm Reichstag iſt ein ſozialdemokratiſcher Miß
trauensantrag eingegangen mit dem Wortlaut
Die Reichsregierung beſitzt nicht das Vertrauen

des Reichstages
Die Kommuniſten hatten ſchon geſtern zwei

Mißtrauensanträge eingereicht gegen Dr Streſe
mann und Reichskanzler Dr Luther und haben
ihre Anträge jetzt motiviert gegen den Außen
miniſter durch den Zuſatz Wegen der Führung
der auswärtigen Politik gegen den Reichskanzler
durch den Zuſatz Wegen der Jnnen und Außen
politik ſeines Kabinetts

Das von der ſozialdemokratiſchen Reichstags
fraktion beſchloſſene Mißtrauensvotum gegen das
Reichskabinett wird in der heutigen Reichstags
ſitzung von dem Abgeordneten Dr Landsberg be

der Sozialdemokraten
gründet werden und zwar damit daß die Sozial

demokraten im Zweifel darüber ſind ob es dem
Reichskabinett gelingen wird die von ihm als
richtig erkannte Außenpolitik gegen die deutſch
nationalen Widerſtände durchzuſetzen

Bei der Begründung des Mißtrauens ſoll dann
weiter auf die innere Politik der Reichsregierung
insbeſondere auf die Agrarſchutzzollvorlage Bezug
genommen werden die die Lebenshaltung der
arbeitenden Maſſe erheblich verteuern werde

Ferner hat die ſozialdemokratiſche Reichstags
fraktion am Dienstag beſchloſſen daß die Forde
rung nach Deutſchlands ſofortigen Eintritt in den
Völkerbund aufrechterhalten werden ſoll daß aber
die Frage eines Volksentſcheids vorläufig zurück
geſtellt werden ſoll

Amerika fordert
Schuldenrückzahlung

Die Vereinigten Staaten haben an alle ihre
Schuldnernationen durch ihre diplomatiſchen Ver
treter die energiſche Aufforderung gerichtet mit
der Schuldenrückzahlung ernſt zu machen

Der Unterſtaatsſekretär beim amerikaniſchen
Schatzamt Dewey iſt nach Europa abgereiſt um
mit den in Betracht kommenden Regierungen
über die Schuldenſfundierungsfrage zu verhandeln

Jm amerikaniſchen Senatsausſchuß wurde ein
Antrag Joahnſons einſtimmig angenommen derdie Segen der europäiſchen Staaten an
Amexika bis ſpäteſtens 1 Juli 1926 verlangt und
den Präſidenten auffordert ſofortige Noten an die
europäiſchen Schuldnerſtaaten zu richten

J

Staatsſekretär Hoover teilte über den aus
wärtigen Handel und den Geldumſatz im
Jahre 1924 mit daß die amerikaniſchen Be
teiligungen im Auslande um ungefähr eine
Milliarde Dollar zugenommen hätten und ins
geſamt nunmehr über neun Milliarden Dollar
betrügen

Hoover erklärte weiter Amerika ſei jetzt
der größte Geldgeber der Welt Die Ent
wicklung dieſes Jahres gebe den
Vereinigten Staateninderinter
nationalen Finanz eine ſtärkereStellung als je Jn der Einfuhr habe
Amerika eine günſtige Handelsbilanz von 970
Millionen Dollar unter derEinnahmen aus der Bekämpfung des Alkohol
ſchmuggels Amerika habe im Jahre 1924 für
258 Millionen Dollar mehr Gold eingeführt
als es ausführte und für 36 Millionen mehr
Silber ausgeführt als es einführte

Kursſturz in Frankreich
Jn Frapr rei iſt man durch das Vorgehen

Amerikas ſehr bedrückt An der Börſe waren
ſtarke Kursrückgänge zu verzeichnen die bei denmeiſten Bank und Tnboſtiewerten bis zu 30 Proz

ausmachten n beſtreiten die dortigen
Börſenkreiſe daß der Kursſturz mit den amerika
niſchen Forderungen zuſammenhänge vielmehr
drohe ein Vorſtoß Herriots und ſeiner Anhänger
gegen das Kabinett Painlevé Caillaux

Frankreichs Sorgen um Marokko
Die Pariſer Morgenblätter bringen ausführ

liche Meldungen über die wachſen h
Gärung innerhalb der franzöſiſchen Marokko
Zone die auch auf die gebildeten Stände der
großen Städte übergegriffen hat Journal mel
det überall werde die Anweſenheit der Sendboten
Moskaus beobachtet Miniſterpräſident Pain
levé hat ſich veranlaßt geſehen geſtern eine be
ruhigende Erklärung über Lage und Ziele in
Marokko zu da die Linke bereits aufſäſſig
zu werden beginnt r

m Generalrat von Marſeille erklärte der
Vorſitzende Senator e das Kartell der
Linken könne es nicht dulden daß Frankreich fort
W unter dem Deckmantel einer friedlichen

urchdringung zu einem Eroberungskrieg geführt
werde Das Land dürſte nach Ruhe

Um die Folltarifnovelle
Berlin 20 Mai Bei dem geſtrigen e

rungsminiſterempfang machten der Reichsernrr W der rich rer iſter
Neuhaus und der Reichskanzler Dr Luther längere Ausführungen über die nene

tarifnovelle auch die

Graf Kanitz
führte u a aus Die Reichsregierung iſt der Auf
faſſung daß die Frage der Wiedereinführung der
land wirtſchaftlichen Zölle

lediglich vom wiriſchaftlichen Standpunkt
aus zu behandeln iſt Deutſchland braucht heute
mehr als je eine ſtarke Landwirtſchaft die im
ſtande iſt ſoweit wie m den Nahrungs
mittelbedarf der deutſchen Bevölkerung aus eige
ner Erzeugung zu ſchaffen Die deutſche Land
wirtſchaft muß infolge ungünſtiger Klima und
Bodenverhältniſſe ferner infolge der Belaſtung
mit Reparationslaſten Steuern uſw mehr 4
Juzieren Jn erſter Linie haben unter der Kon
kurrenz des Auslandes die kleinen und kleinſten
Betriebe zu leiden So hat die Einfuhr land
wirtſchaftlicher Erzeugniſſe trotz zum Teil mehr
als ausreichender einheimiſcher Erzeugung einen
außerordentlich ſtarken Umfang angenommen Nach
der wirtſchaftlichen Struktur Deutſchlands kann

die Landwirtſchaft nicht mit einem anderen
Maße gemeſſen werden wie die Jnduſtrie

Ohne eine geſunde Landwirtſchaft iſt eine gedeih
liche Fortentwicklung der deutſchen Volkswirtſchaft
nicht möglich Aus ſolchen Erwägungen heraus
hat die Reichsregierung in den Entwurf der Zoll

iedereinführung der land
wirtſchaftlichen Zölle vorgeſchlagen

Reichswirtſchaftsminiſter Neuhaus
äußerte ſich über die neuen Jnduſtriezölle wobed
er mit Bezug auf die Automobilzölle erklärte daß
das Ausland einen gewaltigen Vorſprung vor
den deutſchen habe Um dieſen Vorſprung wieder
einzuholen ſei für Automobile ein Zollſatz vor
geſehen der verhältnismäßig höher liege als bei
anderen Jnduſtrieproduften ieſer Zoll ſoll je
doch in halbjährlichen Stufen herabgeſetzt werden
Die Zollſätze ſollen zunächſt je nach Gewicht der
Wagen 350 M betragen Die vorgelegte Novelle
beabſichtigt einen gemäßigten Schutzzoll Von der
Entwicklung der Wirtſchaftslage hänge die Fertig
ſtellung eines endgültigen Zolltarifes ab

Reichskanzler Dr Luther
wies darauf hin daß ſo ſchnell als möglich wieder
eine tatſächliche Grundlage für neue Handels
vertragsverhandlungen geſchaffen werden müßte
Das vergangene Jahr ergab eine paſſive Handels
bilanz von 2,5 Milliarden Dieſe Paſſivität müſſe
auf jeden Fall überwunden werden wenn die
deutſche Wirtſchaft überhaupt beſtehen ſoll

Die Reparationszahlungen ſeien nur denkbar
wenn eine aktive Handelsbilanz beſtehe

u dieſem Zwecke müſſe auch der innere Markt
gefeſtigt werden Nach Ueberzeugung der Reichs
regierung werde die Zollvorlage eine allmähliche

er bringen und die Produktionskraft
e auch die Konſumptionskraft im ganzen

eigern
Damit ſei der Zollſchutz ein Mittel zur Ge

ſundung der deutſchen Volkswirtſchaft

Der Lanötag über nationale Verbände
und Reichsbanner

Jm Hauptausſchuß des Preußiſchen Landtags
forderte in der weiteren Ausſprache Abg Dr

eß Ztr daß der Schutz der Staatsform ledig
ich eine Aufgabe des Staates ſein möge Das

z lehne daher Beteiligung am Reichs
anner ſchwarz rotgold ab
Abg Heilmann Soz wies darauf hin daß

größere Störungen der öffentlichen Ordnung im
mer ſeltener geworden et welchem Verdienſte
zezewiber die Kritik der Deutſchnationalen an
em Jnnenminiſter Severing übertrieben ſei Eine

Reihe von Vorgängen anläßlich der re
ſuggdentenwahl ſei mit Recht vom

richt der Staatsanwaltſchaft zur weiteren Ver
lgung r worden M beſondere dert retzki Dnat nahm e

nationalen Verbände an und beſtritt das Ver
dienſt des Jnnenminiſters Serechterhaltung der kann werina an der uß

Der preußiſche Miniſter des Jnnern
Severing

zeigte an einer Reihe von Beiſpielen daß durch
die emſige Arbeit ſeines Miniſteriums unter ſei
ner Leitung viel zur Befriedigung Deutſchlands
geleiſtet worden ſei Er habe ſeine Aufgabe darin
erblickt die großen Arbeiterorganiſationen für die
Bejahung des Staatsgedankens zu gewinnenDieſe Ardeit werde er fortſetzen Jn der Behand

lung illegaler Organiſationen ſei er ſtreng pari
tätiſch vorgegangen Die Ueberbrückung der
Gegenſätze zwiſchen Reichsbanner und nationalen
Verbänden liege ihm am Herzen

Abg RNuſchke Dem ſetzte ſich für die Milde
rung der Gegenſätze zwiſchen nationalen Verbän
den und Reichsbanner ein Gegen deutſchnationale
Angriffe nahm der Redner das Reichsbanner in
Schutz und ſchloß mit einer Erklärung die dem
Jnnenminiſter Severing für ſeine Perſonalpolitik
das Vertrauen ausſpricht

Abg v Richter DVp nahm ausführlich zur
Perſonalpolitik Stellung und betonte daß bei der
Auswahl politiſcher Beamter lediglich die ſach
liche Eignung entſcheidend ſein dürfe Der Redner
bat um eine Aeußerung des Jnnenminiſters dar
über weshalb am Tage des Einzuges des neuen
Reichspräſidenten die preußiſchen Regierungs
gebäude nicht geflaggt hätten

Das Problem
der Frbeitsloſigkeit

Vor ein paar Tagen hat die engliſche Arbeiter
partei im Unterhaus einen Vorſtoß in der Frage
der engliſchen Arbeitsloſen gemacht Veranlaſſung
dazu bot die Feſtſtellung daß die Zahl der Ar
beitsloſen wieder einmal geſtiegen war und jetzt
rund 1 Million beträgt Das Merkwürdige daran
iſt nun vor allem daß der engliſche Geſamt
handel und die engliſche Güterproduktion ſelbſt
ungefähr die Höhe des Vorkriegshandels und der
Vorkriegsproduktion erreicht hat daß aber trotzdem
Handel und Produktion nicht in der Lage ſind ſo
viele Arbeitskräfte zu abſorbieren wie in der
Vorkriegszeit Das Heer der engliſchen Arbeits
loſen beträgt ſeit Jahren rund 1 Million oder
darüber und die verzweifelten Verſuche die Zahl
herabzudrücken ſind immer geſcheitert

Die Arbeitsloſenziffern bieten ein ziemlich
deutliches Bild der wirtſchaftlichen Konjunktur
eines Landes Dies aber nur dann wenn die Ein
ſtellung und Beſchäftigung von Arbeitskräften fern
ab jeder Zwangswirtſchaft erfolgt und wenn fer
ner die Arbeitsloſenunterſtützung nicht ſo hoch iſt
daß ſie zur Arbeitsverweigerung geradezu anreizt
Jnſofern iſt die Entwicklung der Arbeitsloſen
ziffern zum mindeſten in den erſten Jahren nach
dem Zuſammenbruch keine objektive Jlluſtration
unſerer wirtſchaftlichen Entwicklung wohl aber
vom Jahre 1923 ab

Die Jnflation wirkt letzten Endes als Export
prämie und damit als Anreiz für die Produktion
Aber eine derartige wirtſchaftliche Hochkonjunktur
iſt nur Scheinblüte Eines Tages fällt ſie ab
wenn die Temperatur der Jnflation allzu heiß ge
worden iſt Die Erkenntnis von der Parallelität
der Arbeitsloſenziffer und der Wirtſchaftskonjunk
tur iſt 1923 allerdings dadurch getrübt worden
daß aus bekannten Gründen damals der paſſive
Widerſtand hunderttauſende von Arbeitern aus
den Betrieben herausholte Erſt die normal ge
weordene Zeit im letzten Viertel dieſes Jahres
vor allen Dingen aber die Entwicklung im Jahre
1924 gewährt ein klares Abbild von dem Stei
gen und Fallen der Wirtſchaftskurve

Dabei iſt noch zu beachten daß die volle Zahl
der Arbeitsloſen nie feſtgeſtellt werden kann weil
eine Unzahl von Arbeitsloſen die Arbeitsnach
weiſe nicht benutzt und außerdem aus dem Be
wußtſein heraus daß ſie doch nicht in den
Empfang der Erwerbsloſenunterſtützung treten
werden weil Bedürftigkeit bei ihnen nicht vor
liegt auf eigene Fauſt auf Arbeitsſuche zu gehen
Die Arbeitsloſenziffer iſt alſo zweifellos nicht un
bedeutend höher als die amtliche Statiſtik kund
tut Es iſt demgemäß weil auch die Statiſtik ver
ſagte nicht feſtzuſtellen welches die höchſte Ar
beitsloſenziffer in Deutſchland geweſen iſt aber
man geht wohl nicht fehl daß man ſie Dezember
1923 mit etwa 4 bis 5 Millionen Arbeitsloſe und
Kurzarbeiter anſetzt Wenn man dazu noch die
entſprechende Zahl von Familienmitgliedern hin
zurechnet ſo zeigt ſich hier die erſchreckende Tat
ſache daß ein Viertel bis ein Drittel des deutſchen
Volkes der grauen Not der Arbeitsloſigkeit aus

Deze 1923 bedeutet über t denpunkt der Arbeitsloſigkeit in in
weniger wie 47 Proz der Arbeitnehmer ſtanden
in Kurzarbeit und Hauptunterſtützunggempfänger
sab es damals 154 Million Die Zahl der
Kurzarbeiter iſt dann etwas

gegen ſtieg die Zahl der Arbeitsloſen noch weiter
zurückgegangen da
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hin um im Februar 1924 eine rückläufige Bewe
gung einzuſchlagen 400 000 auch 500 000 Arbeits
loſe wurden je Monat wieder eingeſtellt ſo daß
im Juni 1924 der tiefſte Stand der Arbeitsloſen
ziffer mit 214 000 erreicht war Die wirtſchaft
lichen Schwierigkeiten die hauptſächlich in der Ex
portinduſtrie damals einſetzten trieb die Ziffer
aber wieder in die Höhe Während im unbeſetzten
Gebiet es ſogar nur noch 200 000 Arbeitsloſe gegen
faſt 135 Million im Dezember 1923 gab ging
dieſe Zahl bis zum 15 Jannar 1925 auf die dop
pelte Höhe hinauf

Die Erklärung hierfür iſt leicht gegeben Das
Anſteigen der Kurve im erſten Halbjahr 1924 hat
ſeinen Grund darin daß nach den ſchweren Zeiten
der Jnflation der Bedarf des Binnenmarktes ganz
ungeheuer groß war und die Kaufkraft bis zum
ietten ausgenutzt wurde um dieſen Bedarf zu
decken Das ließ dann im Juni allmählich nach
wurde aber nicht erſetzt durch eine vermehrte Aus
fuhr beſonders deshalb weil damals an den Vor
tagen der Londoner Konferenz die politiſche Un
gen ißheit ſehr ſtark auf die wirtſchaftlichen Be
ziehungen zwiſchen Deutſchland und dem Auslande
drückte

Aus der Entwicklung der Arbeitsloſenziffern
geht aber auch noch eines hervar der Lon
doner Pakt hat nicht die erhoff
ten wirtſchaftsſtimulierenden Wir
kungen gehabt Denn die Arbeitsloſenziffer
iſt im September ganz bedeutend geſtiegen um
dann in den folgenden Monaten nur wenig nach
zugeben im Dezember iſt ſie dann auf eine Höhe
emporgeſchnellt die über die Zahl des April weit
hinausgeht Es mag noch erwähnt ſein daß um
die Jahreswende die Arbeitsloſenziffer viermal
ſo e war wie der Durchſchnitt der Vorkriegs
ziffer

Bei uns hat ſich alſo dieſelbe Entwicklung ab
geſpielt wie in Oeſterreich Allerdings iſt er
freulicherweiſe das eine feſtzuſtellen prozentual
iſt bei uns die Arbeitsloſenziffer immer noch viel
geringer als in England geſchweige denn in
Deutſch Oeſterreich

Vielleicht wäre bei einer Neubelebung des rie
ſigen Bedarfsgebietes im Oſten und Südoſten Eu
ropas ein Zurückgehen der Arbeitsloſenziffer in
den induſtriellen Produktionsgebieten der Mitte
und des Weſtens Europas anzunehmen und dieſes
Problem im Zuſammenhang mit den 114 Million
Arbeitsloſen in England iſt der Schlüſſel der
engliſchen Rußlandpolitik Aber auf der anderen
Seite iſt doch feſtzuſtellen daß die Geſamtproduk
tion der Welt ganz außerordentlich geſtiegen iſt
daß jetzt Länder die früher nur Bedarfsgebiete
waren im Krieg und nach dem Krieg eine Produk
tion entwickelt haben die das Angebot auf dem
Weltmarkt ganz außerordentlich ſtark vermehrt
haben während auf der anderen Seite dadurch
und durch eine teilweiſe ſehr rigoroſe Schutzzoll
politik die Nachfrage ſcharf eingeſchränkt wurde

Man neigt heute vielfach dazu in der künſt
lichen Geburtenbeſchränkung ein Heilmittel gegen
dieſe Entwicklung zu ſehen aber man überſieht
dabei zweierlei daß jeder neu Hinzugeborene zu
gleich ein neuer Verbraucher iſt und daß die
Arbeitskraft des Menſchen ſei es die körperliche
oder die geiſtige die Quelle jeden Kapitals und
ſelber Kapital iſt ſo daß künſtlich herbeigeführte
Geburtenbeſchränkung zugleich künſtlich herbei
geführte Kapitalbeſchränkung künſtliche Verar
mung der Volkswirtſchaft iſt

Das Problem der Arbeitsloſigkeit iſt nicht
durch Geburtenbeſchränkung ſondern nur durch
eine der geſteigerten Produktionskraft ent
ſprechende Steigerung der Nachfrage und durch
eine beſſere Anpaſſung der Art der Produktion
der produzierten Artikel an den Bedarf zu erzie
len Die Nachfrage ſteigern und das erzeugen wo
nach Nachfrage beſteht ſtatt zu erzeugen was ſo
wieſo im Ueberfluß da iſt darauf kommt es an

Dr Pr

e Die große politiſche Ausſprache
im Reichstag

Abg Dr Breitſcheid Soz
Durch die Wahl Hindenburgs habe das poli

tiſche Geſicht Deutſchlands ein verändertes Aus
n erhalten Es iſt nicht ganz klar mit wel

chem Recht Hindenburg den überparteilichen Cha

rakter d e betont obwohl erMitglied der Deutſchnationalen Volkspartei iſt
Widerſpr rechts Wir bringen h erie

dem neuen Präſidenten die erforderliche Achtung
und Ehrerbietung entgegen Sicherlich habe Hinden
burg den Eid aus ehrlicher Ueberzeugung ge
leiſtet Aber bedenklich ſeien die Männer die ihn
ür ihre Zwecke auszunutzen ſuchen Die jetzige
epublik ſei erfüllt mit kapitaliſtiſchem Geiſte

ſie müſſe umgeſtaltet werden in eine Republik des
arbeitenden Volkes

Auch die Sozialdemokratie v national aber
in anderem Sinne als die Deutſchnationalen

Es beſtehe keine Sicherheit daß die bisherige aus
wärtige Politik fortgeſetzt werde

Abg Graf Weſtarp Dnat
hält das Urteil Streſemanns über die allgemeine
politiſche Lage für zu optimiſtiſch Wir haben
jetzt wohl eine Atempauſe aber ſchwere Sorgen
bedrücken uns wenn wir daran denken was 1926
und die folgenden Jahre werden ſoll Es ſei kein
Zufall daß der Reichsfinanzminiſter gerade jetzt
immer mit beſonderem Nachdruck darauf ver
wieſen habe welche Verpflichtungen uns noch
bevorſtehen

Von dem in London ſo geprieſenen Geiſt
der Verſtändigung ſei wenig zu bemerken Eng
land habe in dieſem Jahre nicht wie ein Gentle
men gehandelt Die Räumung am 16 Auguſt
ei ein integrierender Beſtandteil des Londoner

bkommens Werde die Zuſage nicht gehalten
b falle der ganze Londoner Vertrag in ſich zu
ammen
Die Generalinſpektion in der Abrüſtungsfrage

ei ein Unrecht Auch politiſch und militäriſch ge
ehen liege nicht der geringſte Anlaß zu einer
brüſtungskontrolle vor Um uns ſtehe eine

Friedenspräſenzſtärke von 1,3 Millionen und eine
Kriegsſtärke von 7 Millionen Mann Auch das
beſetzte Gebiet wird nicht die Annahme jeder

orderung von uns verlangen Deutſchland müſſe
ich endlich gegen die Militärkontrolle zur Wehr
etzen Selbſt in unſerem eageereg parla
mentariſche Ausdrücke um das Verhalten der
Entente gegenüber dem wehrloſen Deutſchland zu
kennzeichnen Lebh Zuſtimmung rechts Die
Jahrtauſendfeiern im Rheinlande ſind ein Be
weis für die unwandelbare Treue des Rhein
landes Beifall Wenn dieſe Kundgebungen
den Beſatzungsmächten jetzt unbequem werdendann haben ſie ſich das ſelbſt zuzuſchreiben

Auf dem Gebiet des Sicherheitspaktes liegt
jetzt kein Anlaß für Deutſchland vor neue Schritte
zu unternehmen Das franzöſiſche Stre en nach
einem Sicherheitspakte iſt doch nur gleichbedeu
tend mit dem Jahrhunderte alten Streben nach
der Rheingrenze Notwendig ſind Abmachungen
um Schutze Deutſchlands gegen Angriffe Ver
andlungen in dieſer Frage dürfen nur geführt

werden auf dem Boden voller
Eleichberechtigung und Gleichwertigkeit

Deutſchlands

Mit e ſtellen wir feſt daß der
Außenminiſter die Oſtgrenze nicht als endgültig
anſteht Bezüglich des Völkerbundes kann es für
uns nur eine Regelung geben Erſt Räumung
Kölns Eine Akzeptierung des Artikels 16 des

er bundpaktas kann es für Deutſchland nicht
geben

Hüten muß ſich Deutſchland bei all dieſen Ver
handlungen erneut leichtfertige Erklärungen ab
zugeben Notwendig iſt vor allem die

Widerrufung des Schuldbekenntniſſes
Der Redner empfiehlt die noch ungelöſten zahlreichen Verfaſſungsfragen einem beſonderen Kug

ſchuß zu überweiſen Dann werde auch
die Flaggenfrage

einer erneuten Prüfung unterzogen werden
müſſen

ei kein ParteimannDer Reichspräſident
Hindenburg ſei nie Mitglied der Deutſchnationa
len e geweſen Die Wahl Hindenburgs ſei
ein Bekenntnis zum Gedanken der er
lichkeit ein Bekenntnis 7 der großen Vergangen

eifall rechts Widerſpruchu Deutſchlands B
in ks

Abg Dr Kaas Ztr
Eine Schuld Deutſchlands in der Entwaff

nungsfrage müſſen wir auf jeden Fall beſtreiten
Die Militärkontrolle ſei ein ganz einzigartiger
Vorgang in der Weltgeſchichte

Selbſt General Foch habe die materielle Ent
waffnung Deutſchlands anerkannt Er habe
ſelbſt geſagt die Londoner Polizei könne mehr
ausrichten als die deutſche Reichswehr
Deutſchland habe abgerüſtet wo aber bleibe

die im Friedensvertrag vorgeſehene Abrüſtung
der andern Der internationale Rechtsgedanke
dürfe nicht durch Gewaltgedanken verdrängt wer
den Amerika werde hoffentlich eine weitere
Militariſierung ſeiner Anleihen verhindern Die
deutſche Regierung ſolle dem Völkerbundsgedan
ken nicht bloß Sympathie ſondern auch aktive
Beteiligung widmen Aber die jetzige Völker
bundsregierung diene dem großen Gedanken nicht
Der Redner fordert vor allem

Reduzierung der Beſatzungsdauer und Korrek
tur des an Deutſchland begangenen kolonialen
Unrechts

Lebh Beifall Der Redner ſagt der Reichs
regierung Unterſtützung zu wenn ſie eine grad
linige Politik weiter verfolge

Abg Frhr v Rheinbaben D Vp
Viele Wähler haben für Hindenburg geſtimmt
weil ſie den Staatsgedanken fördern wollten im
Gegenſatz zu dem parteipolitiſchen Hin und Her
und weil ſie hofften daß durch ſeine Wahl die
Zuſammenfaſſung zur Erzielung der Gleichberech
tigung und Befreiung Deutſchlands gelingen wird
Soviel Porzellan und ſoviel Fenſterſcheiben gibt
es in der ganzen Welt nicht als von der Links
preſſe in einer Woche zerbrochen wird Nach der
Wahl Hindenburgs habe ſich Deutſchlands Stel
lung in der Welt gefeſtigt und verbeſſert

Wie wolle England ſeine jetzige Stellungnahme
zur Militärkontrolle rechtfertigen Endlich
müſſe einmal mit der Schuldlüge aufgeräumt
werden

Der Redner unterſtützt die Haltung des Außen
miniſters in der Oſtfrage und der Völkerbunds
frage Er ſchließt mit der Bitte das Deutſchtum
im Auslande fraftig zu fördern Er fordert Gleich
berechtigung und Freiheit für Deutſchland

Abg Frau Golke Komm ſagt den Hinden
burgparteien von Weſtarp bis Breitſcheid ſchärf
ſten Kampf an

Abg Graf Bernſtorff Dem
hebt hervor der Wahlkampf ſei vorüber jetzt gebe
es einen neuen Reichspräſidenten dem man mit
Ehrfurcht begegnen müſſe Beifall Gegenüber
dem Sicherheitspakt behalten ſich die demokra
tiſche Fraktion vollkommene Freiheit vor Sie
werde ihre Entſcheidung erſt treffen wenn die
Bedingungen vorliegen Der Redner billigt die
Politik der Regierung in der Sicherheitsfrage
und macht dann Vorſchläge zur Reform des
Völkerbundes

wendig ſei der Kampf gegen die Schuld
ge

Der Redner tritt für den Anſchluß Deutſchöſter
reichs ein fordert die Möglichkeit kolonialer Be
tätigung für Deutſchland und hält einen Bund
der Vereinigten Staaten von Europa für ein er
ſtrebenswertes Ziel

Abg Dr Bredt Wirtſchaftl Vereinigung
gibt zu daß ſeit der Wahl Hindenburgs Deutſch
land tatſächlich ein anderes Geſicht bekommen
habe Das ſei ja auch der Zweck der Kandidatur
M urg geweſen Der Redner fordert eine

eviſion verſchiedener Verfaſſungsbeſtimmungen
Er empfiehlt abwartende Haltung gegenüber dem

Völkerbund und fordert den Reichstag auf in der
Kriegsſchuldfrage die Jnitiative zu ergreifen

Die Ausſprache dauert fort

Um das Einkommenſteuergeſetz
Der Steuerausſchuß des Reichstages beſchäftigte

ſich heute mit der Beratung des Einkommenſteuer
sv Fragen ſtanden im Mittelpunkt der Dis

kuſſion Der ſogenannte Verluſtvor
trag d h die Erlaubnis für den Steuerpflich
tigen etwaigen Verluſt in einem Steuerjahr bei
der Einkommen ſchätzung im nächſten Jahr mitzu
berückſichtigen dann die e iſer nen Be
ſt ände d h Waren Erzeugniſſe und Vorräte
die für die Fortführung des Geſchäftes notwendig
ßnd ſchließlich die Forverung der Einkommen
beſteuerung nach einem dreijährigen
Durchſchnitt

Staatsſekretär Dr Popitz vom Reichsfinanz
miniſterium meinte daß die Friſt für eine Berück
ſichtigung des vorhergehenden Verluſtes zum min
deſten beſchränkt werden müſſe Die Regierung
werde dieſe Frage noch erwägen Die Frage der
eiſernen Beſtände bedürfe einer ausführlichen
Klärung Jhre Löſung ſei Sache der Bewertung
Bezüglich der Forderung der Einkommenbeſteue
rung nach einem dreijährigen Durchſchnitt verwies
der Staatsſekretär auf die augenblickliche praktiſche
Unmöglichkeit da ſeit der Jnflation noch nicht drei
Jahre vergangen ſind Prinzivpiell ſeien ſtarke Be
denken gegen dieſe Forderung zu äußern Der Aus
ſchuß wird heute die Beratung dieſer drei Haupt
fragen fortſetzen

Fur Aufwertungsfrage
Jm Aufwertungsausſchuß des Reichstags wurde

die allgemeine Beratung über die Regierungsvor
lagen zur Hypothekenaufwertung und sur Ab
löſung der öffentlichen Anleihen fortgeſetzt

Beſchlüſſe wurden nicht gefaßt
Abs Keil Soz legte einen Antrag ſeiner

Fraktion vor wonach die Anſprüche aus Ver
mögensanlagen beſonders bezeichneter Art auf 40
v H des Goldmarkbetrages aufgewertet werden
ſollen Von dem Gläubiger oder dem Eigentümer
ſoll eine Erhöhung oder Herabſetzung der 40 v H
verlangt werden können wenn auf einer Seite
grobe Unbilligkeit vorliegt

Demgegenüber betonten die Vertreter des Kom
promißvorſchlages die Unmöglichkeit der Durchfübh
rung einer individuellen Aufwertung und die Not n
wendigkeit baldiger endgültiger Regelung des
ganzen Aufwertungsproblems Abg Frau Dr Matz

Dop brachte die ſozialen Momente zur Sprache
die man auch bei der Kompromißlöſung nicht ent
behren könne

Das Jntereſſe der Arbeitnehmer an einer Rege
lung nach dem Kompromiß betonte Abg Ehrhardt
Zentr im Gegenſatz zu den Sozialdemokraten

Eignung für öden Unterricht
an höheren Mäöchenſchulen

Jn einem Erlaß des Preußiſchen Unterrichts
miniſters an die Provinzialſchulkollegien wird dar
auf hingewieſen daß ſich die Fälle re n

ehr
anſtalten für die weibliche Jugend vorgeſchlagen
denen Studienräte zu Leitern von höheren

werden die überhaupt
keine oder nur geringe Exrfahrung im

Mädchenſchulweſen
beſitzen Der Sache könne aber nur dann gedient
werden wenn in der Arbeit an Mädchenſchulen
erprobte re mit der ſchwierigen Auf
gabe der

ſchulkollegien in den Berichten über die Beſtäti
gung von Direktoren höherer Lehranſtalten für die
weibliche Jugend ſtets eingehend dazu Stellung zu
nehmen ob der Vorgeſchlagene genügende Er
fahrung im Mädchenſchulweſen beſitzt Unter
dieſem Geſichtspunkt ſollen auch bei nichtſtaatlichen
Anſtalten alle Anträge geprüft werden

Das Rätſel der Ruten
unö Penoöelſchwingung
Von Max Zeiß Görlitz

Wir wiſſen aus den genialen en
Rutherfords daß die Elemente ſich in fortwähren
dem Zerfall beſſer Umwandlung befinden Dieſer
Atomzerfall bei dem im ewigen Kreislauf der
Natur ein Stoff in den anderen übergeht löſt
Kräfte von ungeheurer Energie aus Es iſt nun
mit größter Gewißheit anzunehmen daß unterirdiſche Erze Oele Petroum und Waſſerquellen
infolge des ungeheuren Druckes der Erdoberfläche
f in einem erhöhten Atomzerfall befinden und

aher auch mit viel ſtärkerer Energiekundgebung
ſich bemerkbar machen Dieſe wirken bei hin
reichend ſenſitiven Naturen durch Verſchiebung des

olaren Gleichgewichts und Löſung des ſtoff
ndifferentismus auf die Rute oder das ſideriſche

l ſo deutlich daß dadurch ihre Anweſenheit
fflich erraten wird

inzu dürften noch als r rsmittel die Erfahrung der und am
nde noch f e perſönliche Momente des ſo

r ellſehens geſellen Gerade der Geruch
ürfte hier die ihm n ſo rn zugeſtandene

Eigenſchaft eines ausgeze ell ſogar
dominierenden Faktors bei ungeklärten en
Phänomenen ſpielen Wir b in unſerem Ge
ruchsvermögen einen 77 tor der r deneinſten Jnſtrumenten und Apparaten un aufs

ausgeſtalteten Feinmechanik nicht nur S
ſern iſt ſondern ſie ſogar weit Wert

File n r doform durch r F
igra
er

entienDittk Woſchug da ſtand n Liet von feinſten

in 46 ein eein Ta dabei
trum beim wieieren in der end

unteren Großhirns nachweiſen läßt Wie wir es
bei Tieren auch noch heute beobachten ſo müſſen
wir mit Beſtimmtheit annehmen daß der Ur
menſch ein r Witterungsvermögen beſeſſen
weil er ſonſt im Kampfe ums Daſein in Kürze
erledigt geweſen wäre Wenn bei den modernen
rn Menſchen dieſe Gabe nur noch ſchwache

eberbleibſel zeigt ſo liegt der Grund in der
mangelnden Jnanſpruchnahme da heute der Da
ſeinskampf dieſes Geruchsvermögen faſt ganz ent
behrlich macht

An Stelle dieſes verkümmerten Geruchsſyſtems
at das ſogenannte Unterbewußtſein ſeinen Dienſt

rnommen Was Unterbewußtſein in ſeiner
e Bedeutung und Weſensart eigentlich iſt
hat die Wiſſenſchaft bislang noch nicht ergründet
und wird es vielleicht auch nie ergründen können
Wie dieſes geheime Etwas vielfach als pſycho
logiſches Mädchen für alles mißbraucht wird p
iſt es andererſeits aber auch wieder feſtſtehend
daß noch unendlich vieles das wir zurzeit nochimmer nicht erklären können mit in in Ver
bindung zu bringen iſt Jch denke vorzugsweiſeier an Hypnotismus die gg den
og Magnetismus Sympathie und Antipathieund manches mehr Jch ſtehe auf dem Stand

punkt daß auch bei den Phänomenen der Ruten
und Pendelwirkung das Unterbewußtſein eine
roße Rolle vielleicht manchmal ſogar die be

ſchende und ausſchlaggebende ſpielt
e Konzentration iſt freilich bei Pendel und

Wünſchelrute ein Erfolg gän lich ausgeſchloſſen
S ſo als wäre die Konzentration eine
Vo dingung zu den geheimnisvollen Pforten
des hetiſchen Unterbewußtſeins So iſt es
von Rutengängern bekannt daß ſie beim Drehen
der Rute ſich völlig von der Umwelt ablöſen und

nd der höchſten konzentriſchen Samma Sie vergeſſen wo ſind ſindu e i und haben das
5

einer r lgtkriminaliſti J u ha e
des a es des en Verbrechers inder Naſe elismus mit ſeinen

Rut Ent
0

ienauſchlagen ihn ſicher die Sour de

wichenen zeigt der Quellenſucher hat die Vor
empfindungen der erfriſchenden Kühle des Waſſers
der Petroleumſucher ſtreift im Geiſte tief unter
der Erde im Geſtein geſchwängert mit dem Broden
des zu ſuchenden Oeles und dem Erzſucher gaukelt
ſeine Phantaſie das rötliche Gold das ſchimmernde

rz vor
n dieſer aufs höchſte geſteigerten Konzen

tration haben die Sinne erſt jene äußerſte Frei
heit erlangt die ſie einzig und allein zum Reſo
nanzboden r Manifeſtationen befähigen wie ſie uns durch Rute und Pendel über
wieſen werden Es iſt der pſychologiſche Dämmer
zuſtand der erſt die Brücke zum Unterbewußtſein
ſchlägt um uns zu höheren Welten zu führen Diewiſſenſchaftliche nie ruhende Forſchun wird hier

weiter ihre fgſchar ziehen um in die Furchen
das Licht der Erkenntnis zu tragen zum Segen
jenes lebenden Fortſchritts der das Wahre will
und den finſteren Aberglauben flieht und haßt

Der Talisman öer Häßlichen
Geiſt und Humor das was der Spanier Salz

nennt iſt der Talisman der häßlichen Frau ſo
ſchreibt eine Dame in einem engliſchen Blatt das
offen bekennt daß ſie zu den Häßlichen zählt und
ſie ſich doch über Mangel an Anziehungskraft auf
die Männer nicht zu beklagen braucht Als ich
in der Schule war, ſo bekennt ſie da war ich un
glücklich darüber als mir die anderen Mädchen
offen ſagten ich ſei nicht hübſch und als mir der
Spiegel dieſes Urteil beſtätigte Jch wünſchte mir
brennend ſchön zu ſein und ich beneidete meine
hübſchen Freundinnen Aber eines Tages be
merkte ein kluger Mann zu mir daß eines der ent
zückendſten Mädchen meiner Bekanntſchaft viel
anziehender ſein würde wenn ſie nicht ſa ent
zückend wäre Erſt hielt ich dieſe Aenberung für
ſinnlos Aber als ich dann von Frauen las die
in der Geſchichte berühmt geworden ſind und die
Bewunderung eines großen Zeitalters fanden da
entdeckte ich daß viele von

weſen waren und mir dämmerte der Gedanke daß
es noch etwas anderes als äußere Schönheit geben
e das auf die Männer bezaubernd wirken
önne

Danach verbrachte ich einige Monate in Spa
nien und erfuhr warum die ſpaniſchen Frauen zu
den verführeriſchſten in Europa gerechnet werden
Die Schönheit der Spanierin iſt im Durchſchnitt
keineswegs größer als in anderen Ländern Aber
die Spanierin legt das größte Gewicht auf das
was ſie Sal Salz nennt

ben iſt Es iſt eine Miſchung von Lebendigkeit
und Liebenswürdigkeit von Witz und Humor von
Mitgefühl Takt Freundlichkeit und Gefälligkeit
ein ſelbſtſicheres Auftreten das aus dem Bewußt
ſein des eigenen Wertes herſtammt und vor allem
der Wunſch zu gefallen und zu unterhalten

Das iſt der Talisman der Häßlichen es iſt
dieſes gewiſſe Etwas das nur der Frau eigen iſt
und das die Männer entzückt Es iſt angewandte
Pſychologie Jedes Mädchen kann in ſich dieſe
ſchlummernden Kräfte ſtärken die von der ſchönen
Frau meiſt nicht entwickelt werden Das Mäd
chen das bereits in der Jugend für häßlich gilt
wird dadurch in ihrem Auftreten unſicher und
ſcheu ſie hält ſich ſelbſt für häßlich und ſchlägt ſich
damit die beſte Waffe im Lebens und Liebes
kampf aus der Hand das Vertrauen auf den Sieg
Wenn ſie aber an die Kraft und den Zauber ihrer
Perſönlichkeit glaubt wenn ſie ſich genügend

Salz zutraut um auch ohne die Verführung des
Körpers den Mann zu feſſeln dann hat ſie ſchon
gewonnen Dieſe Entfaltung eines mehr geiſtigen
Reizes des echt weiblichen Charme umſchließt
das Geheimnis der Frauenmacht Jm Beſitz dieſes
Talismans kann die häßliche Frau ruhig und
ſiegesgewiß mit der hübſcheſten in Wettbewerb

n nicht hübſch
treten

M

eitung ſolcher Anſtalten betraut würden
Der Miniſter beauftragt daher die Provinzial

Es iſt die Bezeich
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